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Peter Albertin Eschen, Kappelestrasse 17 

Eschen 

Kappelestrasse 17 

Parz. 405 

2.757.445/1.231.146 

493 m ü. M. 

 

1926 Neubau als Wohnhaus, Stall und Schuppen des Alwin 
Hasler. 

1945 Schuppenanbau 
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Abb. 1:  Nordansicht. 
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Das geräumige Bauernhaus „an der Halde“ entstand 1926-

27. Als Bauherr zeichnete Alwin Hasler. Die Hofstätte liegt 

unmittelbar unterhalb der Rofenberg-Kapelle an der Plateau-

kante über dem Steilhang. Bis anhin war das Grundstück un-

bebaut. Angrenzend stand ein gemeindeeigenes Spritzen-

haus. Die Projektpläne des Neubaus liegen noch vor. Die Ge-

staltung der Wohnhausfassaden zeichnete sich vorerst mit 

späten Elementen des Heimatstils und des Schweizer Holz-

baustils aus; später folgte eine schlichtere Verkleidung. 


